
Liebe Pfadfinder*innen,

im August 2026 startet unser Bayern-
lager „Zauberlicht-Wo die Magie beginnt“. 
Schon seit mehreren Monaten plant und 
träumt das Vorbereitungsteam und freut 
sich schon riesig! Aber die beste Planung 
ist nichts ohne Teilnehmer*innen! Des-
halb bekommt ihr jetzt ein umfassendes 
Glossar von A bis Z, das sogenannte 
„Orakel“ mit allen wichtigen Informa-
tionen zum Bayernlager. Weitere Orakel 
mit aktualisierten Infos werden euch im 
Laufe der nächsten Monate über die übli-
chen Kanäle erreichen. Alle Infos, die seit 
dem letzten Orakel hinzugekommen sind, 
findet ihr nun orange hinterlegt. Diese 
Fassung des Orakels wird zusätzlich auch 
im Unterlagerordner für die Unterlagerlei-
tungen zu finden sein.

Informationen rund um das Bayernlager 
sowie die jeweils aktuelle Fassung des 
Orakels findet ihr auch auf der Home-
page unter www.psg-bayern.de oder über 
Instagram. In regelmäßigen Abständen 
finden außerdem Online-Informations-
treffen statt. 

Wenn ihr noch Fragen, Wünsche, Prob-
lemen und Kritik habt, schreibt gerne  
eine E-Mail an: 

bayernlager@psg-bayern.de

oder ruft an: 01575 1404106 (Ronja) 

Wir freuen uns schon sehr auf euch!  

Euer Vorbereitungsteam

Alle Infos von A bis Z  
zum Bayernlager vom  
02.08.-08.08.2026

Version 3.0

DAS ORAKEL

http://www.psg-bayern.de
mailto:bayernlager@psg-bayern.de
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Eine Absage der Teilnahme muss schriftlich unter  
bayernlager@psg-bayern.de erfolgen. Um die entstandenen 
Kosten des Bundeslagers zu decken, berechnen wir folgende 
Ausfallgebühr: 

*	 Abmeldungen bis 3 Monate vor dem Lager sind kostenfrei. 

*	 Bei einer Abmeldung zwischen 3 Monate und 3 Wochen vor 
dem Lager werden 50% des Teilnahmebeitrags erstattet. 

*	 Bei einer späteren Abmeldung oder Nicht-Erscheinen der 
Teilnehmer*in erfolgt keinerlei Rückerstattung. 

*	 Die Verwaltungsgebühr von 30€ wird immer einbehalten.

Spülen werden wir am Waschhaus in fest installierten Spül-
becken. Darüber wird im Anschluss auch das Abwasser abge-
leitet.

 
Die Anmeldung ist abgeschlossen. Solltet ihr Daten z.B. zur 
An/Abreise, Notfallkontakten etc. noch ändern wollen, wendet 
euch bitte per Mail an bayernlager@psg-bayern.de

Die An/Abreise organisieren die Diözesen in Absprache mit der 
Landesstelle selbst. Die Fahrtkosten sind im Teilnahmebeitrag 
bereits inkludiert.  Vor Ort werden alle angekommenen Pfad-
finder*innen bezüglich Parken und Ausladen eingewiesen.

Bezüglich einer späteren Anreise/früheren Abreise legen wir 
euch grundsätzlich nahe am gesamten Lager teilzunehmen, da 
ihr sonst wesentliche Programmteile und Lagerspirit verpasst. 
Bitte seht von verfrühten Gruppenabreisen ab. Individuelle 
An- und Abreisen oder ggf. eine Abholung/Fahrt zum Bahnhof 
müssen selber organisiert werden.

Nur für Helfende besteht die Möglichkeit einen Shuttle von uns 
wahrzunehmen. Wendet euch hierzu per Mail an bayernlager@
psg-bayern.de 

Bitte informiert uns unbedingt über abweichende Anreise/
Abreisezeiten, damit wir genau wissen, wer wann am Zelt-
platz ist.  Eine Reduzierung des Beitrags ist bei verkürzter Teil-
nahme nicht möglich. Solltet ihr noch eine Mitfahrgelegenheit 
suchen oder selbst noch Plätze im Auto/Bus freihaben, meldet 
euch gerne unter bayernlager@psg-bayern.de und wir versu-
chen zu vermitteln.  

ABSAGE 	

ANMELDUNG	

ABWASSER

AN/ABREISE	
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Es gilt das Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlich-
keit: Jugendliche unter 18 Jahren dürfen auf dem Lager nicht 
rauchen, Jugendliche unter 16 Jahren keinen Alkohol konsu-
mieren. Für die Altersunterscheidung U16 bzw. Ü16 werden zu 
Beginn des Lagers zwei verschiedenfarbige Festivalbändchen 
an alle Teilnehmer*innen, Helfer*innen und Leiter*innen aus-
gegeben. Auf dem gesamten Lagerplatz herrscht Rauchverbot. 
Es darf nur in den gekennzeichneten Bereichen geraucht 
werden. Dies gilt auch für Vapes. Alkohol inform von Wein 
und Bier wird lediglich am Abend im Lagercafe an Personen 
ab 16 Jahren ausgeschenkt und soll ausschließlich dort konsu-
miert werden. Hochprozentigen Alkohol wird es im Lager nicht 
geben. Bitte respektiert diese Entscheidung.

Auf dem Zeltplatz wird kein Bauholz zur Verfügung geben, sodass 
ihr Zeltstangen usw. bitte unbedingt selbst mitbringen müsst. 

Auf dem Bayernlager wird es am 6.8. ab 14 Uhr einen 
Besuchstag geben für ehemalige PSGler*innen sowie 
Freund*innen der PSG aus anderen Verbänden sowie aus der 
Politik. Für PSGler*innen besteht die Möglichkeit eine Nacht 
im Lager zu verbringen und bis mittags vor dem Mittagessen 
am Folgetag wieder abzureisen.   Besucher*innen müssen ihr 
Zelt selbst mitbringen und sind im Helfer*innenlager unter-
gebracht. Das Schlafen im Unterlager ihrer Diözese ist nur 
bei vorheriger Abgabe eines Führungszeugnisses möglich. Für 
Besucher*innen wird es keinen Shuttleservice geben. Anmel-
deschluss hierfür ist am 15.6.2026

Während des Lagers wird es einen Boutique-Stand geben, 
an dem ihr eine Auswahl der Boutique auf Bundesebene und 
auf Landesebene finden werdet. Schaut gerne schon einmal 
online, was es gibt, und bringt euch dementsprechend Geld 
mit. Gerne dürft ihr auch Merch aus eurem DV während des 
Lagers verkaufen. Die Organisation dazu übernehmt ihr bitte 
selbst. Zeitlich bietet sich dafür z.B. die Zeit nach dem Hajk 
oder nach dem Geländespiel an. Die Öffnungszeiten der Bou-
tique sind folgendermaßen: Täglich von 16.30 Uhr bis 18.00 
Uhr, Donnerstag und Freitag bereits ab 15 Uhr. 

Sobald ihr am Anreisetag angekommen seid, bitten wir die 
Unterlagerleitungen den Check-In an der Infojurte zu besu-
chen. Hier wird die Anwesenheit eurer Teilnehmer*innen 
geprüft, wichtige Infos zur Ankunft weitergegeben und die 
Lagerhefte und die Lagerbändchen ausgegeben. 

Auch am letzten Tag bitten wir euch vor Abfahrt nochmal zur 
Infojurte zu kommen, um euch abzumelden.

BESUCHSTAG	
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Ihr solltet als Diözese für eure Unterlager einen großen Erste-
Hilfe-Koffer dabeihaben, dazu findet ihr Informationen in der 
Materialliste.

Das Notfallteam ist rund um die Uhr über die Notfallklingel am 
Sanitätshaus erreichbar. Darüber hinaus versorgt bitte klei-
nere Wunden sowie Zecken in eurem Unterlager direkt selbst.

Wenn ihr euch unsicher seid und nicht sofort die 112 wählen 
möchtet, könnt ihr jederzeit das Notfallteam kontaktieren. 
Wenn es um einen größeren Notfall geht, wählt bitte direkt die 
112. Informiert darüber in jedem Fall eure Unterlagerleitung, 
welche dann entsprechend das Notfallteam informiert und 
dazu holt.

Die Fahrtkosten sind im Teilnahmepreis bereits inkludiert.  
(Für Teilnehmer*innen, Leiter*innen und Helfer*innen)

Es wird ein Familienlager geben. In diesem sind PSGler*innen 
mit eigenen Kindern willkommen. Auch die Partner sind einge-
laden, sofern sie zur Betreuung der eigenen Kinder mitfahren. 
Kinder können unabhängig des Geschlechts bis zu einem Alter 
von zwölf Jahren am Lager teilnehmen. Kinder ab sechs sollen 
am Programm teilnehmen. Für Familien gibt es ein sepa-
rates Anmeldeformular auf der Website. Es wird einen Platz 
„Familienlager“ für die Kinderbetreuungsangebote geben. 
Wir bringen etwas Spielzeug mit: Duplo-Bausteine (Anika), 
Planschbecken (Isa) .

Die Familien entscheiden nach Absprache mit den Unterlager-
leitungen selbst, ob sie in den diözesanen Unterlagern ihre 
Zelte aufschlagen oder beim Familienlager.

Kinderbetreuung wird es am Sonntag während der Aufbau-
zeiten und am Samstag zum Abbau geben. Außerdem täg-
lich vormittags ca. 2h und eine gemeinsame Abendrunde um 
17.30 Uhr. Fragen zum Familienlager kannst du Irene Kischkat 
irene@psg-bayern.de stellen. 

Wir bitten euch im Lager um einen sensiblen Umgang mit 
sozialen Medien und wünschen uns, dass ihr in der Rolle 
als Vorbild weitestgehend auf digitale Medien verzichtet. 
Achtet beim Fotografieren und insbesondere beim Veröffent-
lichen über Social Media unbedingt auf die Fotoeinwilligungen 
eurer Teilnehmer*innen. Für Personen, die nicht veröffent-
licht werden dürfen, wird es ein Armband als Kennzeichnung 
geben. Im Lagerheft werden zudem ebenfalls Verhaltensre-
geln für die Handynutzung abgedruckt sein. Das Nutzen von 
Handys soll für Teilnehmende nur in den eigenen Zelten mög-
lich sein. 

FOTOGRAFIEREN 
UND SOZIALE 
MEDIEN
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ERSTE-HILFE



SEITE 4
Es ist nicht möglich eine gerechte Welt für Mädchen und 
Frauen zu erreichen ohne gleichzeitig auch für die Gleichstel-
lung von inter*, nichtbinären, trans* und agender Personen 
einzustehen. Im Bayernlager heißen wir deshalb alle Mit-
glieder, alle Mädchen und Frauen, inter*, nichtbinäre, trans* 
und agender Personen, die sich bei uns zuhause fühlen, will-
kommen. 

Für eure Teilnahme am Bayernlager bitten wir alle Lei-
ter*innen,  Helfenden und Begleitpersonen im Familienlager 
(z.B. Väter), ein erweitertes Führungszeugnis vorzulegen, das 
in den letzten fünf Jahren bei der PSG eingesehen wurde. Wir 
können dies zentral über Campflow prüfen.

Sollte euer Führungszeugnis dort nicht hinterlegt oder nicht 
mehr gültig sein, melden wir uns bei euch. Wir benötigen es 
dann spätestens bis zum 01.07.2026 per Email an bayern-
lager@psg-bayern.de 

Weitere Informationen zu unseren Präventionsmaßnahmen 
findet ihr unter dem Punkt „Prävention“.

Das Aufladen von privaten Handys oder ähnlichem wird nur 
eingeschränkt möglich sein: Optionen dazu wird es nur für 
Leiter*innen und Helfer*innen zu den Öffnungszeiten der 
Infojurte dort geben. Bitte achtet hierbei darauf eure Geräte 
und Ladekabel zu beschriften. Da private Geräte nicht über 
uns versichert sind, empfehlen wir jedoch technische Geräte 
zu Hause zu lassen. Handys und andere technische Geräte 
von Teilnehmenden sollten nicht außerhalb des eigenen Zelts 
genutzt werden.

Ein so großes Zeltlager kann natürlich nur funktionieren, 
wenn wir alle zusammen helfen. Deshalb brauchen wir Hel-
fer*innen, die Aufgaben auf dem Lager übernehmen, wie zum 
Beispiel Auf- und Abbau, Schichten im Lagercafé, Fahrdienste, 
Unterstützung bei der Lebensmittelausgabe und vieles mehr. 
Helfer*innen können selbst entscheiden, ob sie bei ihrer 
jeweiligen Diözese oder im Helfer*innenunterlager schlafen 
möchten. Entscheidet ihr euch für das Helfer*innenlager, 
schlaft ihr in Gemeinschaftszelten und müsst euch darum 
nicht weiter kümmern. Schlaft ihr in den Diözesen, sprecht 
dies bitte mit diesen ab, sodass euch ein Schlafplatz frei-
gehalten wird. Dies gilt auch, wenn ihr im Bus der Diözesen 
mitan/abreisen wollt. 

Für Helfer*innen wird es einen Shuttleservice geben. 
Außerdem treffen sich die Helfer*innen jeden Abend um 17.30 
Uhr zu einer gemeinsamen Absprache. Alle weiteren Infos 
erhalten die Helfer*innen von Sarah per Mail. 

HELFER*INNEN

FÜHRUNGS- 
ZEUGNISSE

HANDYS

GESCHLECHTER- 
GERECHTIGKEIT
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In der Infojurte findet ihr die Fundgrube und bekommt Ant-
worten auf sämtliche Fragen. Die Öffnungszeiten der Infojurte 
sind folgendermaßen: Täglich von 9.00 bis 10.00 Uhr, von 
14.00-15.00 Uhr und von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr.  Am Don-
nerstag und Freitag ist die Infojurte durchgängig von 14.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Allen Pfadfinder*innen soll es möglich sein, das Bayernlager 
zu besuchen, weswegen wir uns Mühe geben werden, dass 
auch Pfadfinder*innen mit einer Behinderung ein unvergess-
liches Lager genießen können. Kontaktiere uns gerne unter 
bayernlager@psg-bayern.de bei individuellen Fragen oder 
Bedürfnissen und wir versuchen eine geeignete Lösung zu 
finden.

Das Bayernlager bietet die Möglichkeit für internationale 
Begegnungen. So wird uns im Lager eine Gruppe aus Wales 
(14 Personen), eine Gruppe aus Bethlehem (8 Personen) und 
eine Gruppe aus Norwegen (25 Personen) besuchen.  
Die Gruppen sind jeweils einer Diözese angegliedert:

Norwegen: Würzburg

Bethlehem: München

Wales: Regensburg

Das Bayernlager ist grundsätzlich ein Zeltlager für FINTA-Per-
sonen. Es werden allerdings trotzdem einige Männer auf dem 
Lager sein. Wir werden möglicherweise internationale Gäste 
haben unter denen auch männliche Personen sind. Des Wei-
teren gibt es die Möglichkeit für Mütter* im Familienlager ihre 
Partner zur Kinderbetreuung mitzunehmen, sowie ihre Söhne 
bis zu einem Alter von zwölf Jahren.

Außerdem ist hier zu erwähnen, dass zum Zeitpunkt des Bay-
ernlagers weitere Gruppen (nicht FINTA-Gruppen) auf dem 
Platz sein werden.

Solltet ihr Medikamente zum Kühlen haben, könnt ihr diese in 
einem Kühlschrank lagern. Achtet auch hier bitte sehr gut auf 
die Beschriftung und gebt diese am ersten Tag in der Küche 
ab. 

Im Lager wird es eine Kinderbetreuung für eigene Kleinkinder 
von Leiter*innen/Helfer*innen im Alter von 0 bis 6 Jahren 
geben. Kinderbetreuung wird es am Sonntag während der 
Aufbauzeiten und am Samstag zum Abbau geben. Außerdem 
täglich vormittags ca. 2 h und eine gemeinsame Abendrunde 
um 17.30 Uhr. Eigene Kinder ab einem Alter von 6 Jahren 
nehmen am Wichtelprogramm teil.

KÜHL- 
MÖGLICHKEITEN

KINDER- 
BETREUUNG

JUNGEN UND 
MÄNNER

INTERNATIONALE 
BEGEGNUNGEN
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Vor Ort wird es sowohl eine zentrale Lagerfeuerstelle geben 
sowie die Möglichkeit in eurem Unterlagern in Feuerschalen 
ein Lagerfeuer zu entzünden.  Ausreichend Brennholz wird 
ebenfalls vor Ort an der zentralen Lagerfeuerstelle gelagert 
sein, das jedoch selbst mit einem geeigneten Transportmittel 
geholt werden muss.  Bitte seid vorsichtig im Umgang mit 
Feuer. In der Nacht muss nach dem definitiven Verlassen der 
Feuerstelle, die Feuerstelle komplett gelöscht werden. Sollte 
dies der Fall sein, versuchen wir euch das so früh wie möglich 
zu kommunizieren. Wir bitten euch, dass ihr euch für diesen 
Fall eine kleine Alternative überlegt. Singen und Geschichten 
klappen ja z.B. auch gut an einem Lichterkettenlagerfeuer :)

Im Bayernlager wird euch das Lagercafé Wunderlampe mit 
regionalen Köstlichkeiten verwöhnen. 

Auf dem Lager selbst bekommen alle Teilnehmer*innen ein 
Lagerheft mit allen wichtigen Informationen, Zeiten und 
Lagerregeln.

Um eine Kindermitbestimmung zu ermöglichen, wird es im 
Bayernlager einen Lagerrat geben, der sich täglich (außer 
Mittwoch=Hajk) um 14.30 Uhr und am ersten Tag um 17.30 
Uhr trifft. Für den Lagerrat werden zwei Personen pro Unter-
lager gewählt, die über den kompletten Zeitraum des Lagers 
dafür zuständig sind.  Dabei soll es um Anliegen und Verände-
rungswünsche gehen, die das gesamte Lager betreffen - für 
kleinere Themen, die ausschließlich das eigene Unterlager 
betreffen, sollen sich die Teilnehmer*innen und Leiter*innen 
direkt an die Unterlagerleitung wenden oder den LAgerrats-
briefkasten nutzen.

Vor dem Lager wurde euch eine Materialliste für das Unter-
lager zur Verfügung gestellt, damit ihr in den Diözesen besser 
planen könnt. Den Transport des Materials auf den Lagerplatz 
müsst ihr selbstständig organisieren. Die Liste bietet keine 
Garantie auf Vollständigkeit und dient nur zur Orientierung. 

Aus Gründen der Nachhaltigkeit, werden wir außer dem Auf-
näher und dem Festivalband vermutlich keinen weiteren 
Merch produzieren. Darüber hinaus besteht jedoch die Mög-
lichkeit sich per Siebdruck ein eigenes Lager-Shirt, Tasche 
oder ähnliches zu gestalten, was jedoch selbst mitgebracht 
werden muss.

Unter dem Motto „Zauberlicht- Wo die Magie beginnt“ gehen 
wir dem Geheimnis des Kristalls der Magie auf die Spur. Die 
Fähigkeiten jeder Einzelnen und unser Teamwork wird gefragt 
sein, um das ein oder andere Rätsel zu lösen!

MOTTO

MERCH

LAGERCAFÉ

LAGERHEFT

LAGERFEUER

LAGERRAT

MATERIAL
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MÜLLTRENNUNG

NACHTWACHE

PARKEN

PACKLISTE TEIL-
NEHMER*INNEN

Am Zeltplatz wird der Müll in den Unterlagern in folgende 
Bereiche getrennt: Restmüll, Plastik und Papier. Bei anderem 
Müll (Konserven, Glas etc.) wendet euch bitte an die Info-
jurte. Bitte bringt in euren Unterlagern Behältnisse mit, um 
den Müll innerhalb eures Unterlagers zu trennen. Vor Ort wird 
es Sammelstellen bzw. einen Container geben, wo ihr eure 
Behältnisse entleeren könnt. Bitte versucht generell möglichst 
wenig Müll zu produzieren und achtet auf eine saubere Müll-
trennung!

Es wird auf dem Zeltplatz keine allgemeine Nachtwache 
geben, da der Platz viel zu groß ist, um alles im Blick behalten 
zu können. In euren Unterlagern seid ihr somit selbstständig 
dafür verantwortlich euren Kindern die Möglichkeit zu geben, 
sich an ihre Leiter*innen zu wenden, wenn sie nachts ein Pro-
blem haben.

Zwischen dem Orgateam, der Lagerleitung und den Unter-
lagerleitungen wird es im Lager tägliche Treffen geben, um 
organisatorisches zu besprechen. Dieses Gremium wird als 
„Orakelrunde“ bezeichnet.

Kraftfahrzeuge sollen das Lagerleben und die Umgebung nicht 
beeinträchtigen, deshalb dürfen sie nur auf den dafür vor-
gesehenen Flächen abgestellt werden. Diese sind als solche 
gekennzeichnet. Das Befahren des Lagerplatzes ist nur zum 
Ausladen von Material gestattet, bitte bleibt dabei auf den 
Wegen und fahrt vorsichtig.

Einige Wochen vor dem Lager erhalten die Teilnehmende eine 
Packliste, auf der alle notwendigen Materialien enthalten sind. 

Damit das Bayernlager für alle eine positive Erfahrung wird, 
ist es uns ein besonderes Anliegen, achtsam miteinander 
umzugehen und die Grenzen des jeweils anderen zu respek-
tieren. Als Leiterinnen und Helfende spielt ihr eine wichtige 
Rolle im Umgang mit Kindern und Jugendlichen. Aus diesem 
Grund bitten wir euch um eure aktive Unterstützung bei der 
Prävention von sexualisierter Gewalt.

Um die Sicherheit aller Teilnehmenden zu gewährleisten, 
bitten wir euch, folgende Punkte zu beachten:

*	 Erweitertes Führungszeugnis: Alle Leiterinnen, Hel-
fenden und Begleitpersonen im Familienlager (wie z.B. 
Väter) müssen ein gültiges Führungszeugnis vorlegen. 
Genauere Informationen dazu findet ihr im separaten 
Abschnitt „Führungszeugnis“.

*	 Präventionsschulung: Eine mindestens dreistündige Prä-
ventionsschulung ist für alle Leiter*innen und Helfenden 

ORAKELRUNDE

PRÄVENTION
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erforderlich. Diese Schulung darf nicht älter als drei Jahre 
sein. Solltest du in den letzten fünf Jahren deine Gruppen-
leiterschulung gemacht haben, ist die darin enthaltene 
Schulung ebenfalls gültig. Eine Schulung veranstaltet durch 
das Vorbereitungsteam oder durch die Landesebene wird 
es nicht geben. Empfehlenswert ist deshalb sich rechtzeitig 
über Schulungen der eigenen Diözese /z.B. durch den 
BDKJ) zu informieren. 

*	 Verhaltenskodex: Alle Leitenden, Helfenden, Begleitper-
sonen und Besuchenden sollen den Verhaltenskodex der 
PSG (am Lager) unterschreiben. 

*	 Regeln zur Übernachtung:

*	 Leitungspersonen und Teilnehmende schlafen immer 
getrennt.

*	 Minderjährige und volljährige Personen sollen getrennt 
übernachten.

*	 Hauptberufliche Personen schlafen in der Regel getrennt 
von ehrenamtlichen Personen.

*	 Immer, wenn es möglich ist, sollen Altersstufen getrennt 
übernachten.

*	 		  Sind die Regeln aufgrund der räumlichen Gege-
benheiten nicht umsetzbar, so muss dies im Vorhinein allen 
Teilnehmenden und Leitungspersonen bekannt sein und es 
müssen entsprechende Maßnahmen bzw. Vereinbarungen 
getroffen werden. In einzelnen Fällen kann auf ausdrück-
lichen und ehrlichen Wunsch der betroffenen Personen von 
diesen Regelungen abgewichen werden. Ein Abweichen 
muss ebenfalls mit den anderen Leitungspersonen abge-
sprochen sein.

Bitte beachtet: Die Vorlage des Führungszeugnisses und der 
Nachweis der Präventionsschulung müssen uns spätestens bis 
zum 01.07.2026 unter bayernlager@psg-bayern.de vorgelegt 
werden. Ansonsten ist eine Teilnahme leider nicht möglich.

Passend zum Motto „Zauberlicht- Wo die Magie beginnt“ 
erwartet euch ein buntes Programm. Egal, ob ihr gern bastelt, 
am liebsten Großgruppenspiele spielt oder euch mit anderen 
über feministische Themen austauschen wollt: Im Bayern-
lager ist für jede was dabei! Ihr könnt euch auf spannende 
Workshops und ein großes Geländespiel freuen, und auch ein 
Singewettstreit und ein Hajk dürfen natürlich nicht fehlen. 
Eins ist sicher: Es wird zauberhaft!

Für Helfende wird es einen Shuttleservice zum nahegelegenen 
Bahnhof Kinding (Altmühltal) geben.

PROGRAMM

SHUTTLE

mailto:bayernlager@psg-bayern.de
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Um das Wohl aller Teilnehmenden zu gewährleisten, werden 
wir auf dem Lager zwei spezialisierte Teams einsetzen:

 

Notfallteam

Das Notfallteam ist für eure physische und psychische 
Gesundheit zuständig. Es kümmert sich um alle akuten Situ-
ationen, die eine medizinische oder seelische Unterstützung 
erfordern. Zusätzlich wünscht sich das Notfallteam in jedem 
Unterlager eine Ansprechperson, die für die „kleineren Not-
fällen“ im Unterlager, wie bei kleinen Schnittwunden oder ggf. 
Zeckenentfernungen, zuständig ist, so dass kleinere Sachen 
auch im Unterlager geregelt werden können. Wir wissen, dass 
ihr als Leiter*innen hier bereits viel Kompetenz mitbringt und 
viele Situationen selbstständig lösen könnt. Natürlich wird 
euch aber das Notfallteam rund um die Uhr zur Verfügung 
stehen.

 

Awarenessteam

Das Awarenessteam sorgt dafür, dass sich alle auf dem Lager 
wohl und sicher fühlen. Es ist Ansprechperson, wenn Grenzen 
überschritten wurden oder eine Situation unangenehm ist. 

In die Jurte „Lichterhafen“ kannst du kommen, wenn du mal 
eine Auszeit vom Lagerleben brauchst.

Du kannst das Material nutzen zum entspannen. Wenn du mit 
jemandem reden willst, wende dich an eine Leiter*in oder an 
das Schutzteam. Wir unterstützen dich, bis du dich wieder 
wohlfühlen kannst.

Du erkennst uns am neongelben Band am Halstuch.

Falls du uns nicht findest, erreichst du uns über die Klingel am 
Sanitätsraum.

Für die einzelnen Unterlager werden während des Lagers  
Biertischgarnituren zur Verfügung stehen.

Falls Leiter*innen in eurem Stamm am Termin des Bayern-
lagers keine Ferien haben sollten oder bereits arbeiten, könnt 
ihr Sonderurlaub beantragen. Meldet euch hierzu bei Isolde 
Klein (isolde@psg-bayern.de)

In den einzelnen Unterlagern wird es keinen Strom geben. 

SONDERURLAUB

STROM

SITZ- 
GELEGENHEITEN

SICHERHEIT UND 
AWARENESS

mailto:isolde@psg-bayern.de
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Vor Ort wird es ein Sortiment der Boutique vor Ort zu kaufen 
geben und es gibt das Café Wunderlampe mit Süßigkeiten 
und Getränken. Externe Einkaufsmöglichkeiten wird es nur 
auf dem Hajk geben. Generell gilt jedoch, dass wir auf dem 
Lager mit dem Teilnahmepreis eine Vollverpflegung anbieten, 
sodass niemand auf ein Taschengeld angewiesen ist, um am 
Programm teilzunehmen oder satt zu werden.

Aufgrund verschiedenster Handhabungen in den einzelnen 
Stämmen/Diözesen, bitten wir euch davon abzusehen “Über-
fälle” jeglicher Art ins Lager einzuladen, um ggf. entstehende 
Unruhen zu vermeiden und um zu verhindern, dass sich unbe-
kannte Personen auf dem Platz aufhalten. Danke für euer Ver-
ständnis!

Die Unterlager werden auf dem Bayernlager in Diözesen orga-
nisiert. Da wir eine zentrale Küche haben werden und das 
Programm fast aus schließlich gemeinsam stattfinden wird, 
dienen die Unterlager vor allem als Organisations- und Kom-
munikationsstruktur. Deshalb fällt es nicht ins Gewicht, mit 
wie vielen Teilnehmenden die DVs anreisen.

Pro Unterlager werden zwei Unterlagerleitungen als Ansprech-
personen sowohl vorab, als auch auf dem Lager benötigt. 
Deren Funktion ist es u.a. auch die Informationen an die Diö-
zesen bzw. an das Vorbereitungsteam weiterzutragen. Vor Ort 
sind die Unterlagerleitungen zudem dafür verantwortlich den 
Überblick zu behalten, wie viele Personen sich zu jeder Zeit in 
ihrem Unterlager befinden. 

Allen Unterlagerleitungen wird im Lager ein Unterlagerordner 
zur Verfügung stehen. Dieser wird ihnen in digitaler Form kurz 
vor dem Lager zugeschickt und in ausgedruckter Form beim 
Check-In ausgehändigt. Dort findet sich die aktuellste Version 
dieses Briefs sowie wichtige Informationen zum Programm, 
Lagerplatz etc. sowie wichtige Punkte zum Thema Hygiene, 
Sicherheit und Notfallmanagement. Außerdem findet ihr dort 
auch eine TN-Liste zu eurer Diözese.

Die Verpflegung der Teilnehmer*innen läuft über eine zentrale 
Küche. Der Fokus bei den Gerichten wird dabei auf der Regio-
nalität liegen. Die Küche kocht ausschließlich vegetarisch. 
Für Personen mit Unverträglichkeiten/Allergien wird es abge-
wandelte Gerichte/Zutaten geben. Hierfür wird es auch eine 
Special-Needs-Ausgabe geben. Insgesamt gibt es vier Aus-
gabestellen: Zwei davon für Wichtel und Pfadis und eine für 
Special-Needs je mit Ausgabeunterstützung und eine ab dem 
Cara-alter mit Selbstbedienung. 

TASCHENGELD

ÜBERFALL

UNTERLAGER- 
LEITUNG

UNTERLAGER- 
ORDNER

UNTERLAGER

VERPFLEGUNG
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Das Vorbereitungsteam setzt sich im Moment aus Mitgliedern 
verschiedener Diözesen, der Lagerleitung und der Gesamtla-
gerleitung (Vroni und Chrissi) zusammen. Noch immer ist es 
möglich im Team einzusteigen und verschiedenste Aufgaben 
in der Vorbereitung zu übernehmen. Besonders Im Bereich 
Logistik wird dringend noch Unterstützung benötigt! 

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht! Melde dich einfach 
unter lagerleitung@psg-bayern.de 

Es gibt ein großes Waschhaus mit ausreichend Toiletten und 
Duschen auf dem Platz.

Das Bayernlager wird auf  
dem Willy-Brandt-Zeltplatz  
in Thalmäßig stattfinden. 

Adresse:  
Reinwarzhofen 17,  
91177 Thalmässing

Webseite: https://www.willybrandtzeltlagerplatz.de/

VORBEREITUNGS- 
TEAM

WASCHHÄUSER /  
TOILETTEN

ZELTPLATZ

mailto:lagerleitung@psg-bayern.de
https://www.willybrandtzeltlagerplatz.de/

